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Herstellung

Der perfekte Wirkstoff
Die Industrie investiert weltweit Milliarden Euro in die Entwicklung von 
Wirkstoffen. Doch welche machen Sinn? Und wofür sind ausreichend 
Studien vorhanden? Dr. Silke Schagen bringt Licht ins Dunkel

D ie Wissenschaft hat in den ver-
gangenen Jahrzehnten viele 
neue Wirkstoffe für Kosmetikpro-

dukte entwickelt. Dies führt zu einer zu-
nehmenden Unübersichtlichkeit, was de-
ren Einsatzgebiete, Beurteilung ihrer 
Wirksamkeit und Qualität betrifft. Denn 
die Größe und Qualität der durchgeführ-
ten Studien unterscheiden sich sehr. 
Gute Daten sind zum Beispiel für 
α-Hydroxysäure und Ectoin wie auch für 
die Cosmeceuticals Boswelliasäure und 
Grüntee-Extrakt vorhanden. Bei ande-
ren Wirkstoffen ist die Datenlage deutlich 
schwächer. Es fehlen auch häufig wissen-
schaftliche Publikationen.
Der Artikel listet eine Auswahl an bewähr-
ten und neuen Wirkstoffe für so wichtige 
Indikationen wie trockene Haut, Juckreiz, 
Regeneration der Haut, Hautalterung und 
deren Aufhellung auf und beurteilt deren 
Qualität und Datenlage.

Trockene / atopische Haut
Trockene Haut zeichnet sich durch eine 
geringe Elastizität aus und ist leichter ver-
letzbar. Es können Symptome mit leich-
ten Hautirritationen, Juckreiz und Span-
nungsgefühl auftreten. Ziel kosmetischer 
Produkte ist, diese Haut zu regenerieren, 
die Durchfeuchtung zu verbessern sowie 
Reizlinderung herbeizuführen. Tannine 
(Gerbsäuren) sind für ihr antibakterielles, 
antivirales, entzündungshemmendes, 
adstringierendes und toxinneutralisie-
rendes Potential bekannt. Sie werden 
zur Behandlung von atopischer Derma-
titis, trockener Haut, Entzündungen, Ver-
brennungen, Mykosen und Wunden ein-
gesetzt.1,2 Tannine können aus vielen 
Quellen gewonnen werden z.B. Poten-
til-la officinalis. Aber auch Ectoin und Hy-

droxyectoin erhöhen die Hautfeuchtigkeit 
und bieten ihr weiteren Schutz.

Potentilla officinalis
Potentilla officinalis zeigt entzündungs-
hemmende Effekte auf atopischer Haut. 
Die Wirkung einer Cremeformulierung mit 
Potentilla-officinalis-Extrakt (2%) wurde 
mit 1% Hydrocortisonacetat in einer ran-
domisierten, placebokontrollierten Dop-
pelblindstudie mit 40 gesunden Proban-
den verglichen. Die Wirksamkeit und 
Verträglichkeit von 2-prozentiger Poten-
tilla-officinalis-Creme wurde bei zwölf Er-
wachsenen und zwölf Kindern mit atopi-
scher Haut untersucht. Die Creme zeigte 
entzündungshemmende Eigenschaften 
bei guter Verträglichkeit.3,4

Ectoin und Hydroxyectoin
Ectoin ist ein natürlicher Wirkstoff mit zell-
schützenden Eigenschaften. Ectoin und 
Hydroxyectoin regulieren den osmoti-
schen Stress in extremophilen Bakte-
rien, schützen und stabilisieren Proteine, 
Enzyme, Nukleinsäuren sowie Zellmem- 
branen. Die Hautbarriere wird stabilisiert 
und die Hydratation wiederhergestellt. 
Der erhöhte Grad der Hydratation bleibt 
sieben Tage ohne weitere Behandlung 

erhalten.18,19 Verschiedene In-vitro- und 
In-vivo-Studien bestätigen die Ectoin-Ak-
tivität im Hinblick auf Schutz vor Hitze / 
IR-A, UVA / UVB Strahlung5,6,7 und sicht-
barem Licht.8 Außerdem reduziert sie Ent-
zündungen9 und sie ist zur Behandlung 
der atopischen Dermatitis geeignet.10 Ec-
toin zeigt eine Reduktion von durch Fein-
staub induzierter Entzündung und allergi-
scher Reaktionen.11,12,13,14

Hydroxyectoin wird von den gleichen Ex-
tremophilen wie Ectoin produziert. Für 
Hydroxyectoin wurden Wirkungen zum 
Proteinschutz,15,16 zur Wundheilung,17 
Schutz vor chemisch induzierter Entzün-
dung18 und Lipidschichtstabilisierung18 
berichtet. Beide Extremolyte, Ectoin und 
Hydroxyectoin, wurden in Studien ge-
prüft19 und sind in kosmetischen Pro-
dukten etabliert. Eine Kombinationsfor-
mulierung von Ectoin und Hydroxyectoin 
weist einen Schutz der Haut vor Umwelt-
verschmutzungen nach.

Hautregeneration und 
Hautalterung
Regeneration ist der Prozess der Erneue-
rung, Wiederherstellung und des Wachs-
tums, der Genome, Zellen, Organismen 
und Ökosysteme belastbar macht und so 

Das Thema in Leipzig
Mehr über Wirkstoffe erfahren Sie beim 
 Anti-Aging-Kongress am 22. April auf der 
BEAUTY FORUM LEIPZIG. Die Fachapo-
thekerin Dr.  rer.medic. Petra S. Schäfer be-
richtet über  Wirkstoffe in Dermokosmetik ge-
gen Hautalterung. Info und Anmeldung unter 
www.beauty-fairs.de/leipzig
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Boswelliasäure
Die Wirkung der Boswelliasäure ist stark 
antientzündlich, regenerierend und hei-
lend. Heilungserfolge wurden bei Strah-
lenschäden, chronischen Lichtschädi-
gungen sowie bei aktinischer Keratose 
beobachtet. Dabei hemmt 3-O-Acetyl-
11-keto-β-Boswelliasäure die 5-Lipoxy-
genase und unterdrückt die Leuko-
triene-Bildung, Leukotriene stehen im 
Zusammenhang mit allergischen bzw. 
entzündlichen Reaktionen. Doppelblind 
randomisierte placebokontrollierte Stu-
dien mit Boswellia-Creme (0,5%) haben 
ergeben, dass die Behandlung mit ihr bei 
lichtgealterter Haut sinnvoll ist (Studie mit 
15 Frauen). Dabei wurde eine Steigerung 
der Elastizität, eine Abnahme der Talgpro-

I Kupfertripeptid
I Bockshornklee
I Ectoin
I Silk Polymerpeptide und 
I Sempervivum tectorum.

Trigonella foenum-graecum
Trigonella foenum-graecum(Bocks horn-
klee)-Extrakte enthalten Diosgenin und 
Sapogenin. Diese Wirkstoffe sind wahr-
scheinlich ursächlich für Effekte in der 
Wundheilung. Sie hemmen die Entzün-
dung, sind antiallergisch, wirken gegen 
die Alterung der Haut, reduzieren die Fal-
ten und den transepidermalen Wasser-
verlust. Studien zeigen, dass eine topisch 
angewandte Bockshornklee-Creme die 
Elastizität, Hautfeuchtigkeit und Bestän-
digkeit von gealterter Haut deutlich er-
höht. Zusätzlich wurden Hautaufhel-
lungseffekte sowie eine Reduktion des 
Melanin-Gehaltes der Haut beobachtet.20

Grüntee-Extrakt
Grüntee-Extrakt wirkt antioxidativ, antient-
zündlich, photoprotektiv und gegen eine 
UV-vermittelte Schädigung der Haut. To-
pischer Grüntee-Extrakt reduziert die 
UVB-vermittelte Epithelschädigung be-
reits bei niedriger, kosmetischer Kon-
zentration ohne Tachyphylaxie über fünf 
Wochen. Grüntee-Extrakt eignet sich als 
tägliches photoprotektives Mittel.21
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duktion, mit topischer Boswelliasäure beobachtet.22,23 Eine 
weitere Untersuchung mit Boswellia-Creme zeigte eine Ver-
minderung und Linderung strahleninduzierter Hautreaktio-
nen (Studie mit 114 Frauen).24

Alpha-Hydroxysäure 
Es gibt viele Studien für α-Hydroxysäure, Polyhydroxysäu-
ren und Lactobionicsäure in der kosmetischen und me-
dizinischen Hautpflege.25 Diese drei Stoffe besitzen viel 
Potential im Anti-Aging Bereich. Sie kombinieren die gut 
studierten Wirkungen der α-Hydroxysäure mit zusätzlichen 
Eigenschaften: Feuchtigkeit spendend, Barriere stabilisie-
rend, antioxidativ und nicht hautirritierend.26,27 Sie hemmen 
die Matrix-Metalloproteinase und stimulieren die Hyaluron-
säure-Synthese.28 Eine Studie an lichtgealterter Haut bei 41 
Probanden ergab eine weniger grobe Hautstruktur, die Re-
duzierung feiner Falten, weniger solare Keratosen und eine 
leichte Hautaufhellung.29 Eine topisch applizierte Creme mit 

AUF EINEN BLICK

I  Wirkstoffe bei trockener Haut: Potentilla 
officinalis, Ectoin, Hydroxyectoin

I  Wirkstoffe zur Hautregeneration / gegen 
Hautalterung: Trigonella foenum-graecum, 
Grüntee-Extrakt, Boswelliasäure, Alpha-Hy-
droxysäure, Sempervivum-tectorum-Ex-
trakt, Seidenprotein, Seidenpolypeptide

Grüntee-Extrakt eignet sich als tägliches photoprotektives Mittel

Das Seidenprotein Sericin wird in der Drüse der Seidenraupe pro-
duziert. Es unterstützt die Hautfeuchtigkeit

Die Wirkung der Boswelliasäure ist stark anti-
entzündlich, regenerierend und heilend

die Folgen von natürlichen Schwankun-
gen oder Ereignissen, die Störungen oder 
Schäden verursachen, mindert.
Reife Haut zeigt sich dünner und tro-
ckener als jüngere Haut. Die Kollagen-
Synthese und Hautelastizität sind redu-
ziert. Immer mehr Falten werden sichtbar. 
Ebenfalls typisch sind die Entspannung 
des Hautturgors und die Abnahme der 
Talg- und Schweißsekretion. Darüber hi-
naus erhöht sich die Empfindlichkeit der 
Haut gegenüber Umweltreizen und die 
Wundheilungsfähigkeit nimmt ab. Beson-
ders betroffen ist die sonnenexponierte 
Haut von Gesicht und Hals. 
Einige Cosmeceuticals sind 
I Panthenol-D
I Aloe vera
I Resveratrol

Unter der Leitung von Dr. med. Christine Schrammek-Drusio, 
Dermatologin und Anti-Aging Expertin, ist eine professionelle, 
innovative Pflegeserie entstanden mit dem Ziel, der Haut zu 
einem gesunden, schönen Erscheinungsbild zu verhelfen.

Diese, von der Hautärztin entwickelten Pflegeprodukte, bieten 
erfolgreiche Behandlungskonzepte für die Kabine und für die 
Pflege zuhause.

Dr. med. Christine Schrammek
derma.cosmetics

Haut hat viele 
Gesichter®

Dermatologie trifft Kosmetik

The power of medical beauty.

www.schrammek.de infoservice@schrammek.de

Tel. 0201/82770-70

Fordern Sie weitere Infos an

TIME CONTROL 
RetiNight Essence
Premium Anti-Aging Pflege
für die Nacht

NEU!
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α-Hydroxysäure verbesserte die lichtge-
schädigte Haut an den Händen.30

Sempervivum-tectorum-
Extrakt
Sempervivum tectorum ist ein Pflanze, die 
unter anderem auch als Gewürz und Salat 
verwendet wird. Aktuelle Forschungsda-

ten präsentieren Sempervivum-tectorum-
Extrakt als antimikrobiell, antinociceptiv, 
kühlend, adstringierend und antioxidativ.
Der innovative Sempervivum-tectorum-
Glycerin-Extrakt (Konzentration 0,1% bis 
1%) zeigt neuartige Aktivitäten für die kos-
metische Anwendung. Der geprüfte Sem-
pervivum-tectorum-Extrakt aktiviert den 
Nrf2-Pfad, zeigt eine antagonistische Ak-
tivität gegen Transient Rezeptor Potential 
Vanilloid 1, hemmt die HIF-1α-Aktivität, er-
höht die Glukoseaufnahme in Keratinozy-
ten, ist ein PPARα- und PPARγ-Agonist, 
ein starker Agonist des Cannabinoid Re-
zeptor Typ 1, Tyrosinase-Inhibitor und 
zeigt Hautaufhellungseffekte.
Sempervivum-tectorum-Extrakt aktiviert 
zelluläre Mechanismen, die an Heilung 
und Regeneration beteiligt sind, er hilft 
die Haut zu befeuchten und reparieren.

Seidenprotein
Das Seidenprotein Sericin wird in der 
Drüse der Seidenraupe produziert. For-
schungsergebnisse zeigen, dass Sericin 
die Tyrosinase-Aktivität und die Keratino-
zyten-Apoptose vermindert. Es unterstützt 

Sempervivum-tectorum-Extrakt: antimikrobiell 
und antioxidativ

die Hautfeuchtigkeit durch Wiederherstel-
lung der Aminosäuren und ermöglicht 
eine okklusive Wirkung.31,32 Eine randomi-
sierte, doppelblinde, placebokontrollierte 
Studie mit 47 Teilnehmern zeigte eine si-
gnifikante Erhöhung der Hautfeuchtigkeit 
und eine Abnahme des Juckreizes nach 
sechswöchiger Behandlung.33 In einer  
randomisierten, doppelblinden, vehi-
kel-kontrollierten Acht-Wochen-Studie 
(40  Frauen mit lichtgeschädigter Haut) 
wurde eine topische Applikation ei-
nes Gold-Seiden-Sericin-Komplexes auf 
Hautalterung untersucht. Dieser zeigte 
Verbesserungen der Hautfeuchtigkeit, 
der Barrierefunktion und der Elastizität.34

Seiden-Polypeptide
In-vitro- und In-vivo-Daten zeigen, dass 
Seiden-Polypeptide nach dem Auftra-
gen von Seiden-Polypeptide-Gel einen 
atmungsaktiven Schutzfilm bilden, der ei-
ner effizienten Barriere gegen kleine Mo-
leküle, Mikroben und Reizstoffe ähnelt.35 
Eine zusätzliche Studie mit fünf Proban-
den testete den Schutz vor Reizstoffen 
mit einem speziell entwickelten Modell 
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mit Finnkammern in fünf Tagen. Die gesunde Haut scheint 
von dem erhöhten Schutz vor Umweltverschmutzung, Rei-
zung und Stress zu profitieren.36

Zusammenfassung

Es gibt einige interessante Wirkstoffe mit guten klinischen 
und wissenschaftlichen Daten. Kosmetik und Medizin ver-
schmelzen bei bestimmten Indikationen (Hautalterung und 
Lichtschäden), lassen neue Werbemöglichkeiten entstehen 
und bergen ein enormes Potential. Es gibt weitere inter-
essante Wirkstoffe, deren Effekte genauer untersucht wer-
den sollten. Neue und innovative Indikationen gegen Falten, 
Stress, Alterung, aber auch gegen die Auswirkung von Fein-
stäuben und Umweltgiften auf die Haut können durch intel-
ligentes Studiendesign entwickelt werden. 

Die Wirkstoffe wirken nicht immer bei nur einer Indikation, 
sie können auch weitere unterschiedliche positive Effekte 
auf der Haut hervorrufen, wie z.B. feuchtere Haut und Anti-
Aging-Effekte bei trockener Haut im Alter. Außerdem lassen 
sich manche Wirkstoffe auch gut kombinieren und bieten 
der Haut einen besseren Schutz, indem sie sowohl die Wir-
kung bei einer Indikation verstärken als auch mehrere Indi-
kationen abdecken können.

Dr. Silke Schagen betreibt mit ihrer Firma 
 Beldio Research (Memmingen) medizinische und kosmetische 

Auftragsforschung


